
OK.Soziales

PRODUKTBLATT

OK.SOZIUS
Passgenaue Software 
für Ihre Sozialhilfeverwaltung

Ihre Vorteile auf einen Blick

	» Einfache Bedienerführung mit Assistenten
	» Komplette Leistungsberechnung
	» Automatisierte Rentenauskunft
	» Automatisierter Datenabgleich nach  

§ 118 SGB XII
	» Integriertes Vier-Augen-Prinzip
	» Automatisierte SGB XII- und AsylbLG-Statistiken
	» Integrierte Elektronische Sozialhilfeakte
	» Integriertes Reportingmodul für vielfältige  

Auswertungen
	» Schnittstelle zu Finanzwesen
	» Schnittstelle zu Einwohnermeldewesen,  

Jugendhilfe, Kraftfahrzeugzulassung, BayBIS

Übersichtlicher Menübaum

Mit OK.SOZIUS bearbeiten und berechnen Sie die  
Leistungen des SGB XII schnell, sicher und zuverlässig. Dazu  
gehören insbesondere die Grundsicherung im Alter und bei  
Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensunterhalt, Eingliederungs- 
hilfe sowie die Hilfe zur Pflege innerhalb und außerhalb von Ein-
richtungen. Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) sind ebenso enthalten wie die Kriegsopferfürsorge 
(KOF).

OK.SOZIUS ist übersichtlich und überzeugt durch seine einfache 
Bedienung. Vorgangsbezogene Assistenten führen die Sachbear-
beiter durch die notwendigen Schritte bei der Erfassung und Be-
arbeitung. Die tägliche Arbeit wird damit deutlich erleichtert und 
qualitativ unterstützt. Die notwendige Flexibilität für die passge-
naue Einstellung Ihrer individuellen Gegebenheiten wird über eine 
ausgeprägte Parametrierung hergestellt.

Neben umfangreichen Möglichkeiten für die Berechnung und 
Auszahlung der Leistungen im Rahmen der Sachbearbeitung ent-
hält OK.SOZIUS alle Funktionen für die automatisierte Massenda-
tenverarbeitung im Hintergrund. Dazu gehören Auszahlungsläufe 
und Fallbestandsumrechnungen bei der Änderung von berech-
nungsrelevanten Hintergrunddaten wie beispielsweise Regelsätze, 
Krankenkassenbeiträge oder Heimkosten. 
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Weitere Funktionen
Automatisiert wird auch das Rentenauskunftsverfahren genutzt 
und der Datenabgleich nach §118 SGB XII unterstützt.

OK.SOZIUS erstellt die gesetzlichen Statistiken für das SGB XII 
und das Asylbewerberleistungsgesetz selbstverständlich automa-
tisch. Für interne Fachinformationen und Controlling- 
zwecke ist ein Reportingmodul integriert, das auf Knopfdruck 
vielfältige Ergebnisse aus allen Produktbereichen ausgibt. Diese 
Auswertungen sind individuell erweiterbar. 

Texte aller Art – Bescheide wie Anschreiben – erstellt OK.SOZIUS 
einfach und schnell. Die integrierte elektronische Aktenführung 
ermöglicht die strukturierte Ablage der erstellten Dokumente. 
Darüber hinaus kann die Fallakte mit gescannten Unterlagen und 
E-Mails komplettiert werden. Diverse Suchmöglichkeiten und ein 
schneller, sicherer Zugriff verbessern die Organisation und Ver-
waltung von Akten erheblich.

Sicherheit hat in den sozialen Sachgebieten einen hohen Stellen-
wert: das integrierte Vier-Augen-Prinzip, vielfältige Plausibilisie-
rungen, die automatische Protokollierung und ein differenziertes 
Benutzer- und Rechtesystem ergänzen OK.SOZIUS optimal.

Neben dem Datenaustausch mit Finanzverfahren bestehen  
Abfragemöglichkeiten zum Einwohnermeldewesen, der Jugend- 
hilfe, der Kraftfahrzeugzulassung und zum Bayerischen Behörde-
ninformationssystem (BayBIS) mit der Möglichkeit der Datenüber-
nahme im jeweils möglichen rechtlichen Rahmen.

Fallübersicht mit allen wesentlichen Informationen
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OK.SOZIUS
Bildungs- und Teilhabeleistungen

Ihre Vorteile auf einen Blick

	» einfache Bedienerführung
	» Fall- und Berechtigungsabgrenzung
	» Hilfebewilligung und Bescheiderstellung
	» Auszahlungen in Form von Überweisungen und 

Wertgutscheinen
	» Textanbindung
	» integrierte Aktenführung (optional)
	» Anbindung an Finanzverfahren
	» Schnittstelle zu Einwohnermeldewesen, Jugend-

hilfe, BayBIS
	» gesetzliche Statistik

Zuverlässige, sichere und flexible 
Unterstützung 

Die Bildungs- und Teilhabeleistungen sollen bessere Chancen für 
bedürftige Kinder und Jugendliche schaffen. Kinder von Eltern, 
die Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe, Kinderzuschlag oder Wohngeld 
beziehen, haben nach dem Gesetz einen Anspruch auf Zuschüsse 
zu Nachhilfe, Schulbedarf, Ausflügen, Musikunterricht oder Ver-
einsbeiträgen. Gezahlt wird in Sachleistungen – in Form von Gut-
scheinen – oder als Direktzahlungen an die Leistungserbringer.

Die softwaretechnische Unterstützung von Bildungs- und Teilhabe- 
leistungen ist auf Basis von OK.SOZIUS konzipiert. Es ist ein ei-
genständiges Modul und auf allen Arbeitsplätzen der Ämter, die 
mit der Fallbearbeitung von Bildungs- und Teilhabeleistungen 
betraut sind, beliebig einsetzbar. So können sowohl Sachbearbei-
ter der Sozialhilfeverwaltungen als auch Mitarbeiter einer Ju-
gendamtsverwaltung oder der Wohngeldstelle die neuen Funktio-
nalitäten der Bildungs- und Teilhabeleistungen nutzen.
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Leistungsumfang
Das Modul Bildungs- und Teilhabeleistungen bietet den Kom-
fort der kompletten Fallabwicklung – von der Antragserfas-
sung, der Hilfebewilligung über die Bescheiderstellung bis hin 
zur Zahlbarmachung. Ein „roter Faden“ führt den Anwender 
Schritt für Schritt durch die Bearbeitung der Bildungs- und Teil-
habefälle und erleichtert somit die Erfassung. Umfassende flexi-
ble Parametrierungsmöglichkeiten sorgen schon bei der Einfüh-
rung des Moduls für die auf das jeweilige Amt zugeschnittenen 
Grundeinstellungen. 

Auszahlungen von bewilligten Leistungen können problemlos per 
Überweisung an einen Leistungserbringer oder per Wertgutschein 
über eine Schnittstelle zu Gutschein-Anbietern erfolgen.

Egal, in welchem Amt das Modul zum Einsatz kommt, der Fall-
bestand ist zu SGB XII- und AsylbLG-Fällen klar abgrenzbar. Ein 
umfassendes Benutzer- und Rechtesystem macht individuelle und 
differenzierte Einstellungen möglich.

Texte aller Art – Bescheide wie Anschreiben – lassen sich ein-
fach und schnell erstellen. Die optional integrierte elektronische 
Aktenführung gewährleistet die strukturierte Ablage von Doku-
menten in einer Fallakte. E-Mails und gescannte Papiere – wie 
zum Beispiel die Anträge für Bildungs- und Teilhabeleistungen – 
vervollständigen sie. Diverse Suchmöglichkeiten und der schnelle 
Zugriff verbessern die Organisation und Verwaltung von Akten 
erheblich.

Neben der Anbindung an Finanzverfahren bestehen Abfragemög-
lichkeiten zum Einwohnermeldewesen, der Jugendhilfe und zum 
Bayerischen Behördeninformationssystem (BayBIS) mit der Mög-
lichkeit der Datenübernahme im jeweils rechtlichen Rahmen.

Die notwendigen gesetzlichen Statistiken lassen sich – sofern 
erforderlich - ebenfalls einfach erstellen und komplettieren das 
Angebot.
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Strukturierte Fallübersicht und 

einfache Zahlbarmachung
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OK.SOZIUS
Auswertungen

Ihre Vorteile auf einen Blick

	» Integration in OK.SOZIUS
	» einfacher und schneller Aufruf
	» umfangreiche Auswertungen
	» einheitliches Layout
	» individuelle Zugriffsberechtigungen
	» flexible Auswertungsmöglichkeiten
	» Export in gängige Ausgabeformate

Schnell, flexibel – integriert mit 
JasperReports

Die Sozialhilfe benötigt umfassende und differenzierte Auswer-
tungen. Sie sollen einerseits schnell und einfach zu erstellen, an-
dererseits inhaltlich flexibel und individuell zu gestalten sein. 

Die Integration der Auswertungen in OK.SOZIUS erfüllt diese 
Grundanforderungen. Die Abfragen sind direkt aus OK.SOZIUS 
aufrufbar.

Das Modul beinhaltet die ohnehin für OK.SOZIUS verfügbaren 
Auswertungen, ergänzt um eine Vielzahl weiterer nützlicher Ab-
fragen. Die Daten der personenbezogenen Auswertungen lassen 
sich zur Erstellung von Serienbriefen verwenden. Die Auswertun-
gen stehen in einem einheitlichen Layout zur Verfügung, wobei 
Verwaltungslogos individuell eingefügt werden können. 

Selbstverständlich ist der Zugriff auf die Auswertungen individu-
ell regelbar. Die Benutzerberechtigungen folgen den Rechten in 
OK.SOZIUS. Ein beschränkter Zugriff auf einzelne Bereiche bis hin 
zu einzelnen Reports ist möglich. 

Umfangreiche Selektionskriterien erweitern die Flexibilität der 
Auswertungen. 

Übersichtliche Auswahl von Aus-

wertungen mit JasperReports
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Weitere Informationen
JasperReports ist ein Open Source Reportingwerkzeug auf JAVA 
Basis. JasperReports kann eine Vielzahl von Datenquellen, insbe-
sondere SQL-basierende wie ORACLE oder Microsoft SQL Server 
performant nutzen.
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Die mit JasperReports erzeugten Auswertungen können in ver-
schiedensten Formaten wie PDF, RTF, HTML oder XLS zur Wei-
terbearbeitung ausgegeben werden, oder einfach am Bildschirm 
angezeigt werden.
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OK.SOZIUS
Elektronische Sozialhilfeakte

Ihre Vorteile auf einen Blick

	» automatische Anlage einer Akte durch OK.SOZIUS
	» Ablage und Suche einer Akte aus OK.SOZIUS
	» einheitliche Ablage aller Schriftstücke  

in einer Akte
	» Einzelfallbezogene Ablage von Massenbescheiden
	» gleichzeitiger Zugriff von beliebig vielen 

Arbeitsplätzen 
	» schnelle und einfache Suchmöglichkeiten
	» frei konfigurierbare Ablagestruktur
	» einfache Bedienung

Ordnung in jedem Fall

In einem Sozialamt gehen täglich eine Vielzahl von Schriftstücken 
ein und aus: Briefe, Bescheide, Berichte, E-Mails, handschriftli-
che Gesprächsmitschriften und vieles mehr. Diese Papierflut wird 
laufend bearbeitet, abgelegt, aussortiert oder weitergereicht. Die 
manuelle Verwaltung ist aufwändig, kostenintensiv und fehleran-
fällig. Die elektronische Aktenführung schafft Abhilfe. Sie unter-
stützt die Verwaltungsprozesse in einem Sozialamt durchgängig 
und medienbruchfrei.

Mit der in OK.SOZIUS integrierten elektronischen Aktenführung 
werden alle erstellten Dokumente fallbezogen abgelegt. Dazu 
bildet und füllt OK.SOZIUS die elektronischen Akten selbständig. 
Auch Serienbriefe und Massenbescheide werden automatisch in 
die richtigen Fallakten verteilt. 

Selbstverständlich können auch alle weiteren Schriftstücke, die 
nicht aus OK.SOZIUS kommen, wie z. B. E-Mails, Berichte, den 
elektronischen Fallakten hinzugefügt werden. Handschriftliche 
Dokumente und Briefverkehr werden gescannt und ebenfalls in 
der Akte abgelegt. Damit wird die Vollständigkeit einer Akte ge-
währleistet. Die Anlage der elektronischen Sozialhilfeakten erfolgt 
in der Struktur eines Aktenplans – fest definiert, frei gestaltet 
oder individuell ergänzt. 

Anders als bei den Papierakten, ermöglicht die elektronische 
Sozialhilfeakte sofortigen ortsunabhängigen und gleichzeitigen 
Zugriff von Mitarbeitern auf Akten und Dokumente. Kopieren 
oder manuelles Versenden von Dokumenten wird überflüssig. Die 
notwendige Sicherheit garantiert die individuelle Regelung der 
Zugriffsberechtigungen.

Mit dem fallbezogenen Aufruf der elektronischen Akte aus 
OK.SOZIUS gehören unnötige Wege und langes Suchen der 
Vergangenheit an. Besonders helfen dabei die ausgefeilten 
Suchmöglichkeiten wie z. B. die Volltextsuche.
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So einfach funktioniert‘s
Die Bedienung der elektronischen Sozialhilfeakte ist ganz einfach. 
Sie benötigen keine langen Einarbeitungszeiten, die Aktenführung 
läuft - sobald in Betrieb genommen - automatisch mit.

Wenn Sie einen neuen Fall eingeben, legt OK.SOZIUS selbständig 
eine Fallakte an. Für bereits bestehende Fälle geschieht dies bei 
Einführung der neuen Funktion automatisch.

OK.SOZIUS legt nun alle erstellten Dokumente für Sie in der zuge-
hörigen Fallakte ab. Während der Fallbearbeitung können Sie die 
Fallakte jederzeit nutzen, das Suchen erledigt OK.SOZIUS für Sie.
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Zum Fall in OK.SOZIUS  wird ... 

... und in der elektronischen Sozialhilfeakte abgelegt.

in Microsoft Word der Bescheid erstellt...


